
PB.R-01-024 Regieren auf Augenhöhe mit der Zukunft 

Antragsteller*in: Hannah Heller (KV Speyer)

Änderungsantrag zu PB.R-01

Von Zeile 23 bis 26:
jedes einzelne Projekt genau so Wirklichkeit wird. Wir können nicht versprechen, dass
niemand durch Klimaschutz belastet wird. Wir können nicht versprechen, dass nach
Corona jedes unserer Projekte noch finanzierbar istunsere Bemühungen ausreichen
werden. Niemand kennt alle Bedingungen der Zukunft. Aber: Sie kennen jetzt unsere
Vorschläge und Ziele, unsere Ansichten und unsere Haltung. Was 

Begründung

Wir sollten den Milliarden, die während Corona aus dem Nichts geschaffen werden und
ungerecht verteilt wurden, nicht die Möglichkeit einräumen unsere Projekte zu
stoppen. Es geht bei dem Umgang nicht um die Verfügbarkeit von Geld, weil das kann
der Staat schöpfen. Es geht um die Verfügbarkeit von Ressourcen für unsere Grünen
Projekte in Konkurrenz zu anderen Projekten. Hier müssen wir uns durchsetzen,
unabhängig von Corona. Versprechen können wir nichts, aber schon vorher den
fiktiven Sachzwang Geld anzuführen, ist vorauseilender Gehorsam.
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